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(Links) Das Haus wurde so offen 
wie möglich belassen, um eine 
enge Verbindung zur Natur zu 
schaffen. Dieser große überdachte 
Balkon bietet Raum zum Essen, 
Spielen und Entspannen.

Durch eine radikale Verbindung nach draußen verwandelte Collectif 
Encore das zerfallene Bauernhaus Hourré in einen Familienwohn
sitz, der soziale Beziehungen und ein Leben im Einklang mit der Natur 
fördert. Zwei große Netze dienen – ähnlich wie auf einem Spiel- 
platz – als Orte der Entspannung und Aktivität. Eine dieser riesigen 
Hängematten spannt sich an der Außenseite des grün-weißen 
Hauses auf. Das Innere erinnert an einen Einsturz, der geschah, 
als das Haus noch leer stand: Das Dach war durch den Boden des 
Obergeschosses gekracht und hatte ein großes Loch über dem 
Hauptraum hinterlassen. Hier, über dem Wohnbereich, schwebt 
ein weiteres Netz, das die beiden Ebenen verbindet. Das Haus ver-
schmilzt mit seiner Umgebung und macht sich das Klima optimal zu-
nutze. Im Erdgeschoss wird eine Ecke der überdachten Terrasse von 
Grün überwuchert, und große Öffnungen verbinden drinnen und 
draußen. Das Freiluftbadezimmer 
im Obergeschoss bietet Aussicht auf 
den Himmel und das Grenzgebiet 
zwischen der Region Béarn und 
dem französischen Baskenland. 

hourré von collectif encore 
labastide-villefranche, frankreich

baskische bauernhausruine  familienwohnsitz 

Inspirierende 
Ruinen eines 
Bauernhauses


